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GEBETE aus Gottes Wort! 
 

 

Dies sind Gebete aus dem neuen Testament. Und Anleitungen zum Gebet. 

➢ Bitte notiere, was dir die Bibelstellen sagen. Und was bedeuten sie für dich, dein Leben, 

dein Umfeld. Mache das nicht nur mit deinem Verstand, sondern mit dem Heiligen Geist 

zusammen. Bitte IHN um Offenbarung. Er lehrt dich, hilft dir und verherrlicht JESU 

CHRISTI Sieg!   

➢ Gib GOTT jeweils auch eine Antwort! 

➢ Hilfreich ist es, manche Verse auch in der Bibel «Hoffnung für alle» zu lesen. 
 

 

Gebete und Anleitungen sind geordnet nach 14 verschiedenen Themen: 
 

1. GOTT preisen und IHM danken    

2. Bitten, dass GOTT uns Seine Herrlichkeit offenbart    

3. Bitten und empfangen, oft im Namen JESU  

4. Beten in Leiden, in Krankheiten und bei Angriffen  

5. Betet:  im Geist /  um Weisheit /  unablässig /  in Sprachen   

6. Segens-Worte proklamieren, unter der Führung des HEILIGEN GEISTES  

7. Wunder erlebt, durch Gebete: HEILIGER GEIST kommt /  Heilungen /                                 

Totenauferweckung /  Bekehrungen   

8. Dank-Gebete für Geschwister   

9. Fürbitte für Gotteskinder, dass sie wachsen 

10. Fürbitte für die Ungläubigen  

 

11. JESU Anleitungen zum Gebet 

12. JESU CHRISTI persönlichen Gebete  

13. Falsches und fleischliches Beten  

14. Beten mit einem falschen Gottesbild, dann mit dem richtigem GOTTES-Bild  

 

 

   

Auf der letzten Seite ist eine Liste mit allen Bibelstellen, die hier aufgeführt sind. 
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1.  GOTT preisen und IHM danken 

2.Korinther 1,3-4:  Gepriesen sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesus Christus,               

der Vater der Erbarmungen und Gott allen Trostes, der uns tröstet in all unserer 

Bedrängnis, damit wir die trösten können, die in allerlei Bedrängnis sind, durch den              

Trost, mit dem wir selbst von Gott getröstet werden.  

 

Epheser 1,3-6:  Gepriesen sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesus Christus!                   

ER hat uns gesegnet mit jeder geistlichen Segnung in der Himmelswelt in Christus,  

wie ER uns in IHM auserwählt hat vor Grundlegung der Welt, dass wir heilig und tadellos     

vor IHM seien in Liebe, und uns vorherbestimmt hat zur Sohnschaft durch Jesus Christus  

für Sich selbst nach dem Wohlgefallen Seines Willens, zum Preise der Herrlichkeit           

Seiner Gnade, mit der ER uns begnadigt hat in dem Geliebten.  

7-8:  In IHM haben wir die Erlösung durch Sein Blut, die Vergebung der Vergehungen, 

nach dem Reichtum Seiner Gnade, die ER uns reichlich gegeben hat in aller Weisheit         

und Einsicht.                                                                       

9:  ER hat uns ja das Geheimnis Seines Willens zu erkennen gegeben nach Seinem 

Wohlgefallen, das ER Sich vorgenommen hat in IHM für die Verwaltung bei der Erfüllung          

der Zeiten; alles zusammenzufassen in dem Christus, das, was in den Himmeln, und das, 

was auf der Erde ist - in IHM.  

11-12:  Und in IHM haben wir auch ein Erbteil erlangt, die wir vorherbestimmt waren nach 

dem Vorsatz dessen, der alles nach dem Rat Seines Willens wirkt, damit wir zum Preise 

Seiner Herrlichkeit seien, die wir vorher schon auf den Christus gehofft haben. 

13-14:  In IHM seid auch ihr, als ihr das Wort der Wahrheit, das Evangelium eures Heils,            

gehört habt und gläubig geworden seid, versiegelt worden mit dem Heiligen Geist der 

Verheißung. Der ist die Anzahlung auf unser Erbe auf die Erlösung Seines Eigentums            

zum Preise Seiner Herrlichkeit. 

 

1.Petrus 1,3:  Gepriesen sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesus Christus, der         

nach Seiner großen Barmherzigkeit uns wiedergeboren hat zu einer lebendigen 

Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi aus den Toten  

4-5:  zu einem unvergänglichen und unbefleckten und unverwelklichen Erbteil, das        

in den Himmeln aufbewahrt ist für euch, die ihr in der Kraft Gottes durch Glauben 

bewahrt werdet zur Rettung, die bereitsteht, in der letzten Zeit offenbart zu werden.  

 

Offenbarung 4,11:  «Du bist würdig, unser Herr und Gott, die Herrlichkeit und die 

Ehre und die Macht zu nehmen, denn du hast alle Dinge erschaffen, und deines  

Willens wegen waren sie und sind sie erschaffen worden.» 

 

 

 

 

javascript:void(0);
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2.  Bitte, dass GOTT uns Seine Herrlichkeit offenbart:        

Epheser 1,16-17:  «…  für euch zu danken, und ich gedenke euer in meinen Gebeten, 

dass der Gott unseres Herrn Jesus Christus, der Vater der Herrlichkeit, euch gebe        

den Geist der Weisheit und Offenbarung in der Erkenntnis Seiner selbst.       

18-19:  ER erleuchte die Augen eures Herzens, damit ihr wisst, was die Hoffnung Seiner 

Berufung, was der Reichtum der Herrlichkeit Seines Erbes in den Heiligen und was die 

überragende Größe Seiner Kraft an uns, den Glaubenden, ist, nach der Wirksamkeit 

der Macht Seiner Stärke.                                                

20-21:  Die hat ER in Christus wirksam werden lassen, indem ER IHN aus den Toten aufer-

weckt und zu Seiner Rechten in der Himmelswelt gesetzt hat, hoch über jede Gewalt          

und Macht und Kraft und Herrschaft und jeden Namen, der nicht nur in diesem Zeitalter, 

sondern auch in dem zukünftigen genannt werden wird.                                   

22-23:  Und alles hat ER Seinen Füßen unterworfen und IHN als Haupt über alles der 

Gemeinde gegeben, die Sein Leib ist, die Fülle dessen, der alles in allen erfüllt.» 

 

Epheser 3,14-15:  «Deshalb beuge ich meine Knie vor dem Vater, von dem jede 

Vaterschaft in den Himmeln und auf Erden benannt wird:                                       

16-17:  ER gebe euch nach dem Reichtum Seiner Herrlichkeit, mit Kraft gestärkt zu 

werden durch Seinen Geist an dem inneren Menschen; dass der Christus durch         

den Glauben in euren Herzen wohne und ihr in Liebe gewurzelt und gegründet seid,                          

18-19:  damit ihr imstande seid, mit allen Heiligen völlig zu erfassen, was die Breite            

und Länge und Höhe und Tiefe ist, und zu erkennen die die Erkenntnis übersteigende 

Liebe des Christus, damit ihr erfüllt werdet zur ganzen Fülle Gottes.                                                                      

20-21:  Dem aber, der über alles hinaus zu tun vermag, über die Maßen mehr, als wir erbitten 

oder erdenken, gemäß der Kraft, die in uns wirkt, ihm sei die Herrlichkeit in der Gemeinde  

und in Christus Jesus auf alle Geschlechter hin von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen» 

 

Kolosser 1,9:  Deshalb hören auch wir nicht auf, von dem Tag an, da wir es gehört haben,          

für euch zu beten und zu bitten, dass ihr mit der Erkenntnis Seines Willens erfüllt 

werdet in aller Weisheit und geistlichem Verständnis;                            

10-11:  um des Herrn würdig zu wandeln zu allem Wohlgefallen, fruchtbringend in jedem guten 

Werk und wachsend durch die Erkenntnis Gottes, gekräftigt mit aller Kraft nach der 

Macht Seiner Herrlichkeit, zu allem Ausharren und aller Langmut, mit Freuden dem 

Vater danksagend,                                              

12-13:  der euch fähig gemacht hat zum Anteil am Erbe der Heiligen im Licht; ER hat uns 

gerettet aus der Macht der Finsternis und versetzt in das Reich des Sohnes Seiner Liebe.        

14:  In ihm haben wir die Erlösung, die Vergebung der Sünden.             

 

 

 

 

http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=49001016&context_translation=2
http://www.bibleserver.com/act.php?text_ref=49003014
http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=51001009&context_translation=2
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3. Bitten und empfangen, oft im Namen Jesu:  

Matthäus 7,7-8:  Jesus sagt: „Bittet, und es wird euch gegeben werden; sucht, und ihr 

werdet finden; klopft an, und es wird euch geöffnet werden! Denn jeder Bittende empfängt, 

und der Suchende findet, und dem Anklopfenden wird geöffnet werden.                                 

9-11:  Oder welcher Mensch ist unter euch, der, wenn sein Sohn ihn um ein Brot bittet, ihm 

einen Stein geben wird? Und wenn er um einen Fisch bittet, wird er ihm eine Schlange 

geben? Wenn nun ihr, die ihr böse seid, euren Kindern gute Gaben zu geben wisst, wie               

viel mehr wird euer Vater, der in den Himmeln ist, Gutes geben denen, die IHN bitten!» 

 

Matthäus 18,19-20:  Jesus: „Wiederum sage ich euch: Wenn zwei von euch auf der Erde 

übereinkommen, irgendeine Sache zu erbitten, so wird sie ihnen werden von meinem 

Vater, der in den Himmeln ist. Denn wo zwei oder drei versammelt sind in Meinem Namen, 

da bin Ich in ihrer Mitte.“ 

 

Markus 11,24-26:  Jesus sagt: „Darum sage ich euch: Alles, um was ihr auch betet und 

bittet, glaubt, dass ihr es empfangen habt, und es wird euch werden. Und wenn ihr       

steht und betet, so vergebt, wenn ihr etwas gegen jemand habt, damit auch euer Vater,            

der in den Himmeln ist, euch eure Übertretungen vergebe.“ 

 

Lukas 10,2:  Jesus sprach aber zu ihnen: „Die Ernte zwar ist groß, die Arbeiter aber sind 

wenige. Bittet nun den Herrn der Ernte, dass ER Arbeiter aussende in Seine Ernte!“ 

 

Johannes 4,10:  Jesus antwortete und sprach zu ihr: Wenn du die Gabe Gottes kenntest        

und wüsstest wer es ist, der zu dir spricht: Gib mir zu trinken!, so hättest du IHN gebeten, 

und ER hätte dir lebendiges Wasser gegeben. 

 

Johannes 14,12-14:  Jesus sagt: „Wahrlich, wahrlich, ICH sage euch: Wer an Mich glaubt,   

der wird auch die Werke tun, die ICH tue, und er wird noch größere als diese tun; weil ICH 

zum Vater gehe.                                                                    

Und was ihr bitten werdet in Meinem Namen, das werde ICH tun, damit der Vater 

verherrlicht werde im Sohn. Wenn ihr Mich etwas bitten werdet in Meinem Namen,                        

so werde ICH es tun.“ 

 

Johannes 15,7-8:  Jesus sagt: „Wenn ihr in Mir bleibt und Meine Worte in euch bleiben, 

so werdet ihr bitten, was ihr wollt, und es wird euch geschehen. Darin wird Mein          

Vater verherrlicht, dass ihr viel Frucht bringt und Meine Jünger werdet.»                                                         

16-17:  „Ihr habt nicht Mich erwählt, sondern Ich habe euch erwählt und euch dazu bestimmt,  

dass ihr hingeht und Frucht bringt und eure Frucht bleibe, damit, was ihr den Vater             

bitten werdet in Meinem Namen, ER euch gebe. Das gebiete Ich euch, dass ihr 

einander liebt.“ 

 

http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=40007007&context_translation=2
http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=40018019&context_translation=2
http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=41011024&context_translation=2
http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=42010002&context_translation=2
http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=43004010&context_translation=2
http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=43014013&context_translation=2
http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=43015007&context_translation=2
http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=43015016&context_translation=2
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Johannes 16,23-25:  Jesus sagt: „Und an jenem Tag werdet ihr Mich nichts fragen. Wahrlich, 

wahrlich, Ich sage euch: Was ihr den Vater bitten werdet in Meinem Namen, wird ER 

euch geben. Bis jetzt habt ihr nichts gebeten in Meinem Namen. Bittet, und ihr werdet 

empfangen, damit eure Freude völlig sei! …                                      

26-27:  An jenem Tag werdet ihr bitten in Meinem Namen, und Ich sage euch nicht, dass            

Ich den Vater für euch bitten werde; denn der Vater selbst hat euch lieb, weil ihr Mich             

geliebt und geglaubt habt, dass Ich von Gott ausgegangen bin.“ 

 

1.Johannes 3,22-23:  Was immer wir bitten, empfangen wir von IHM, weil wir Seine 

Gebote halten und das vor IHM Wohlgefällige tun. Und dies ist Sein Gebot, dass wir            

an den Namen Seines Sohnes Jesus Christus glauben und einander lieben, wie ER es         

uns als Gebot gegeben hat. 

 

1.Johannes 5,14-16:  Und dies ist die Zuversicht, die wir zu IHM haben, dass ER uns hört, 

wenn wir etwas nach Seinem Willen bitten. Und wenn wir wissen, dass ER uns hört,           

was wir auch bitten, so wissen wir, dass wir das Erbetene haben, das wir von Ihm 

erbeten haben.                                

Wenn jemand seinen Bruder sündigen sieht, eine Sünde nicht zum Tod, soll er        

bitten, und ER wird ihm das Leben geben, denen, die nicht zum Tod sündigen. 

 

 

 

 

4.  Beten in Leiden, in Krankheiten, bei Angriffen: 

Matthäus 26,41:  Wacht und betet, damit ihr nicht in Versuchung kommt! Der Geist zwar            

ist willig, das Fleisch aber schwach.  

 

Apg. 7,59-60:  Und sie steinigten den Stephanus, der betete und sprach: „Herr Jesus, 

nimm meinen Geist auf! Und niederkniend rief er mit lauter Stimme: Herr, rechne           

ihnen diese Sünde nicht zu!“ Und als er dies gesagt hatte, entschlief er. 

 

Jakobus 4,7:  Unterwerft euch Gott! Widersteht aber dem Teufel! Und er wird von euch 

fliehen. 

 

Unser Schutz besteht hauptsächlich darin, dankend auf Jesus Christus, auf Seine Liebe und auf Seinen Sieg                  

zu schauen, anstatt auf unser Tun, unser Kämpfen, unser Unvermögen, unsere Probleme!  

2.Korinther 2,18:  Wir alle aber schauen mit aufgedecktem Angesicht die Herrlichkeit 

des HERRN an und werden so verwandelt in dasselbe Bild von Herrlichkeit zu 

Herrlichkeit, wie es vom HERRN, dem Geist, geschieht. 

  

http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=43016023&context_translation=2
http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=62003022&context_translation=2
http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=62005014&context_translation=2
http://www.bibleserver.com/act.php?text_ref=44007059
javascript:void('Verse');
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Sich ganz in JESUS CHRISTUS und Seinem Sieg schützen = GOTT lehrt uns 8 Aktionen:                                                                                                  

(Zum Angreifen gibt es nur 1 Aktion, nämlich das Schwert, also das Rhema-Wort von GOTT nehmen) 

Epheser 6,10-12:  Werdet stark im Herrn und in der Macht Seiner Stärke! Zieht           

die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr gegen die Listen des Teufels bestehen 

könnt! Denn unser Kampf ist nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die Gewalten, 

gegen die Mächte, gegen die Weltbeherrscher dieser Finsternis, gegen die geistigen 

Mächte der Bosheit in der Himmelswelt.                                                          

13-15:  Deshalb ergreift die ganze Waffenrüstung Gottes, damit ihr an dem bösen Tag 

widerstehen und, wenn ihr alles ausgerichtet habt, stehen bleiben könnt! So steht nun,           

eure Lenden umgürtet mit Wahrheit - bekleidet mit dem Brustpanzer der Gerechtigkeit -       

und beschuht an den Füßen mit der Bereitschaft zur Verkündigung des Evangeliums des 

Friedens!                                                  

16-17:  Bei alledem ergreift den Schild des Glaubens, mit dem ihr alle feurigen Pfeile des  

Bösen auslöschen könnt! Nehmt auch den Helm des Heils und das Schwert des           

Geistes, das ist Gottes Wort!                      

18:  Mit allem Gebet und Flehen betet zu jeder Zeit im Geist, und wachet hierzu                      

in allem Anhalten und Flehen für alle Heiligen. 

 

Jakobus 5,13-15:  Leidet jemand unter euch? Er bete. Ist jemand guten Mutes? Er singe 

Psalmen. Ist jemand krank unter euch? Er rufe die Ältesten der Gemeinde zu sich, und          

sie mögen über ihm beten und ihn mit Öl salben im Namen des Herrn. Und das Gebet           

des Glaubens wird den Kranken retten, und der Herr wird ihn aufrichten, und wenn er 

Sünden begangen hat, wird ihm vergeben werden.                                                                        

16-17:  Bekennt nun einander die Sünden und betet füreinander, damit ihr geheilt werdet! 

Viel vermag eines Gerechten Gebet in seiner Wirkung. Elia war ein Mensch von gleichen 

Gemütsbewegungen wie wir; und er betete inständig, … 

 

 

 

 

5. Betet: im Geist / um Weisheit / unablässig / in Sprachen:   

Johannes 4,23-24:  Jesus sprach: „Es kommt aber die Stunde und ist jetzt, da die wahren 

Anbeter den Vater in Geist und Wahrheit anbeten werden; denn auch der Vater sucht 

solche als Seine Anbeter. Gott ist Geist, und die IHN anbeten, müssen in Geist und 

Wahrheit anbeten.“ 

   

1.Korinther 14,13-15:  Darum, wer in einer Sprache redet, bete, dass er es auch 

auslege! Denn wenn ich in einer Sprache bete, so betet mein Geist, aber mein Verstand ist 

fruchtleer. Was ist nun? Ich will beten mit dem Geist, aber ich will auch beten mit dem 

Verstand; ich will lobsingen mit dem Geist, aber ich will auch lobsingen mit dem Verstand. 

 

1.Thessalonicher 5,17-18:  Betet unablässig! Sagt in allem Dank! Denn dies ist der Wille 

Gottes in Christus Jesus für euch. 

http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=59005013&context_translation=2
http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=59005016&context_translation=2
http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=43004023&context_translation=2
http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=46014013&context_translation=2
http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=52005017&context_translation=2
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Jakobus 1,5-6:  Wenn aber jemand von euch Weisheit mangelt, so bitte er Gott, der allen 

willig gibt und keine Vorwürfe macht, und sie wird ihm gegeben werden. Er bitte aber im 

Glauben, ohne irgend zu zweifeln; denn der Zweifler gleicht einer Meereswoge, die vom 

Wind bewegt und hin und her getrieben wird. 

 

Judas 20+ 24-25:  Ihr aber, Geliebte, erbaut euch auf eurem heiligsten Glauben, betet im 

Heiligen Geist. ……..…. «Dem aber, der euch ohne Straucheln zu bewahren und vor Seine 

Herrlichkeit tadellos mit Jubel hinzustellen vermag, dem alleinigen Gott, unserem Retter 

durch Jesus Christus, unseren Herrn, sei Herrlichkeit, Majestät, Gewalt und Macht           

vor aller Zeit und jetzt und in alle Ewigkeiten! Amen» 

 

 

 

6.  Segens-Worte proklamieren, unter der Führung 

des HEILIGEN GEISTES:                                        

Dazu gibt es noch viele andere nicht aufgeführte Stellen!!! Einige davon sind im nächsten Kapitel. (W. = Wort) 

Einige andere Bibelstellen:  WORT zum Aussätzigem > Er wird gesund: Mt.8,3 //  W. zum todkrankem Diener > 

Gesundheit: Mt.8,13 //  W. zu Besessenen & zu Kranken > Freiheit & Gesundheit: Mt.8,16 //  W. zur verdorrten 

Hand > Sie wird gesund: Mark.3,5 //   W. zu tauben Ohren und stummer Zunge > hören und sprechen: Mark.7,34 //  

W. zu Menschen > 3000 Bekehrte: Apg.2,14-41 //  W. zu Lahmem > Er geht und springt: Apg.3,6 //  W. erzeugt 

Heilungen & Befreiungen: Apg.8,4-8 //  W. zu Blindem > Er sieht: Apg.9,17 //  W. zu Toter > Sie lebt: Apg.9.40 //          

W. zu Lahmem > Er geht: Apg.14,19 //  W. zu bösem Geist > er muss fort: Apg.16,18 //  W. zu Menschen > 

Bekehrungen: Apg.16,31-34 //   Siehe auch meine Datei: Sprich, rufe unter der Führung des HEILIGEN GEISTES! 

 

Matthäus 6,9-10:  Betet ihr so: «Unser Vater, der DU bist in den Himmeln, geheiligt werde 

DEIN Name; - DEIN Reich komme; - DEIN Wille geschehe, wie im Himmel, so auch             

auf Erden!»  (unter Punkt 11 ist das Gebet detailliert)  

 

Matthäus 8,8-9:  Der Hauptmann aber antwortete und sprach: Herr, ich bin nicht würdig, 

dass DU unter mein Dach trittst; aber sprich nur ein Wort, und mein Diener wird gesund 

werden. Denn auch ich bin ein Mensch unter Befehlsgewalt und habe Soldaten unter mir; 

und ich sage zu diesem: Geh hin!, und er geht; und zu einem anderen: Komm!, und er 

kommt; und zu meinem Knecht: Tu dies!, und er tut es.  

10:  Als aber Jesus es hörte, wunderte ER sich und sprach zu denen, die nachfolgten: 

Wahrlich, ich sage euch, bei keinem in Israel habe ich so großen Glauben gefunden. …….                      

13:  Jesus sprach zu dem Hauptmann: Geh hin, dir geschehe, wie du geglaubt hast!  

Und der Diener wurde gesund in jener Stunde. 

 

Apg. 3,6-8:  Petrus aber sprach: «Silber und Gold besitze ich nicht; was ich aber habe,               

das gebe ich dir: Im Namen Jesu Christi, des Nazoräers: Geh umher!» Und er ergriff             

ihn bei der rechten Hand und richtete ihn auf. Sofort aber wurden seine Füße und seine 

Knöchel stark, er sprang auf, konnte stehen und ging umher. Und er trat mit ihnen in den 

Tempel, ging umher und sprang und lobte Gott.  

http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=59001005&context_translation=2
http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=65001020&context_translation=2
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Apg. 9,34:  Und Petrus sprach zu ihm: «Äneas! Jesus Christus heilt dich. Steh auf          

und mach dir selbst dein Bett! Und sogleich stand er auf.»                         

Apg. 9,40-41:  Petrus aber trieb alle hinaus, kniete nieder und betete. Und er wandte            

sich zu dem Leichnam und sprach: «Tabita, steh auf! Sie aber schlug ihre Augen auf,           

und als sie den Petrus sah, setzte sie sich auf. Er aber gab ihr die Hand und richtete sie             

auf; er rief aber die Heiligen und die Witwen und stellte sie lebend vor.» 

 

 

 

7. Wunder erlebt, durch Gebete: HEILIGER GEIST wirkt, 

Seine Fülle / Heilungen / Totenauferweckung, Bekehrungen: 

 

Gebet der bedrängten Gemeinde – GOTT gibt neue geistliche Kraft zum Reden: 

Apg. 4,24-26:  Sie erhoben einmütig ihre Stimme zu Gott und sprachen: «Herrscher, 

DU, der DU den Himmel und die Erde und das Meer gemacht hast und alles, was in ihnen 

ist; der DU durch den Heiligen Geist durch den Mund unseres Vaters, deines Knechtes David, 

gesagt hast: "Warum tobten die Nationen und sannen Eitles die Völker? Die Könige der Erde 

standen auf und die Fürsten versammelten sich gegen den Herrn und Seinen Gesalbten."  

27-28:  Denn in dieser Stadt versammelten sich in Wahrheit gegen deinen heiligen Knecht 

Jesus, den DU gesalbt hast, sowohl Herodes als auch Pontius Pilatus mit den Nationen und 

den Völkern Israels, alles zu tun, was deine Hand und dein Ratschluss vorherbestimmt hat,         

dass es geschehen sollte.                      

29-30:  Und nun, Herr, sieh an ihre Drohungen und gib deinen Knechten, dein Wort       

mit aller Freimütigkeit zu reden; indem DU deine Hand ausstreckst zur Heilung, dass 

Zeichen und Wunder geschehen durch den Namen deines heiligen Knechtes Jesus.»               

31:  Und als sie gebetet hatten, bewegte sich die Stätte, wo sie versammelt waren;            

und sie wurden alle mit dem Heiligen Geist erfüllt und redeten das Wort Gottes                 

mit Freimütigkeit. 

 

Den HEILIGEN GEIST empfangen: 

Apg. 8,15 +17:  Als diese hinabgekommen waren, beteten sie für sie, damit sie den 

Heiligen Geist empfangen möchten. Dann legten sie ihnen die Hände auf, und sie 

empfingen den Heiligen Geist!  

 

Totenauferweckung: 

Apg. 9,40:  Petrus aber trieb alle hinaus, kniete nieder und betete. Und er wandte sich       

zu dem Leichnam und sprach: «Tabita, steh auf!» Sie aber schlug ihre Augen auf, und            

als sie den Petrus sah, setzte sie sich auf. 
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Krankenheilung: 

Apg. 28,8:  Es geschah aber, dass der Vater des Publius, von Fieber und Ruhr befallen, 

daniederlag. Zu dem ging Paulus hinein, und als er gebetet hatte, legte er ihm die              

Hände auf und heilte ihn. 

 

Gebet und Vision des Paulus – Evangelium - Bekehrung des Kornelius und seiner Gruppe: 

Apg. 10,9-11:  Petrus stieg um die sechste Stunde auf das Dach, um zu beten. … Es kam 

eine Verzückung über ihn. Und er sieht den Himmel geöffnet und ein Gefäß, gleich einem 

großen, leinenen Tuch, herabkommen, an vier Zipfeln auf die Erde herabgelassen;                

19-20:  Während aber Petrus über die Erscheinung nachsann, sprach der Geist zu ihm: 

Siehe, drei Männer suchen dich. Steh aber auf, geh hinab und zieh mit ihnen, ohne irgend            

zu zweifeln, weil ich sie gesandt habe!  …                           

30-32:   Kornelius sprach: Vor vier Tagen betete ich in meinem Haus bis zu dieser, der neunten 

Stunde; und siehe, ein Mann stand vor mir in glänzendem Gewand und spricht: Kornelius! 

Dein Gebet ist erhört, und deiner Almosen ist gedacht worden vor Gott. Sende nun nach 

Joppe und lass Simon holen mit dem Beinamen Petrus! …                               

34-44:  Petrus sprach: In Wahrheit begreife ich, dass Gott die Person nicht ansieht, sondern    

in jeder Nation ist, wer IHN fürchtet und Gerechtigkeit wirkt, ihm angenehm. … Jesus von 

Nazareth, wie Gott IHN mit Heiligem Geist und mit Kraft gesalbt hat, der umherging und 

wohltat und alle heilte, die von dem Teufel überwältigt waren, denn Gott war mit ihm. Und wir 

sind Zeugen alles dessen, was ER sowohl im Lande der Juden als auch in Jerusalem getan 

hat; den haben sie auch umgebracht, indem sie IHN an ein Holz hängten.                                     

Diesen hat Gott am dritten Tag auferweckt und IHN sichtbar werden lassen, …  Diesem 

geben alle Propheten Zeugnis, dass jeder, der an IHN glaubt, Vergebung der Sünden 

empfängt durch Seinen Namen. Während Petrus noch diese Worte redete, fiel der 

Heilige Geist auf alle, die das Wort hörten.  

 

Bekehrung des Kerkermeisters:                                                                                                            

Apg. 16,25-27:  Um Mitternacht aber beteten Paulus und Silas und lobsangen Gott; und 

die Gefangenen hörten ihnen zu. Plötzlich aber geschah ein großes Erdbeben, so dass die 

Grundfesten des Gefängnisses erschüttert wurden; und sofort öffneten sich alle Türen, und 

aller Fesseln lösten sich. Als aber der Kerkermeister aus dem Schlaf aufwachte und die Türen 

des Gefängnisses geöffnet sah, zog er das Schwert und wollte sich umbringen, da er meinte, 

die Gefangenen seien entflohen.                          

28-31:  Paulus aber rief mit lauter Stimme und sprach: Tu dir kein Leid an! Denn wir sind alle 

hier. Er aber forderte Licht und sprang hinein; und zitternd fiel er vor Paulus und Silas nieder.         

Und er führte sie heraus und sprach: Ihr Herren, was muss ich tun, dass ich gerettet 

werde? Sie aber sprachen: Glaube an den Herrn Jesus, und du wirst gerettet werden, 

du und dein Haus.              

32-34:  Und sie redeten das Wort des Herrn zu ihm samt allen, die in seinem Haus waren.            

Und er nahm sie in jener Stunde der Nacht zu sich und wusch ihnen die Striemen ab;         

und er ließ sich taufen und alle die Seinen sogleich. Und er führte sie hinauf in sein Haus,  

ließ ihnen den Tisch decken und jubelte, an Gott gläubig geworden, mit seinem            

ganzen Haus.  
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8. Dank-Gebete für Geschwister: 

1.Korinther 1,4-6:   Ich danke meinem Gott allezeit euretwegen für die Gnade Gottes,          

die euch gegeben ist in Christus Jesus: In IHM seid ihr in allem reich gemacht worden,          

in allem Wort und aller Erkenntnis, wie denn das Zeugnis des Christus unter euch                

gefestigt worden ist.                                                

7-9:  Daher habt ihr an keiner Gnadengabe Mangel, während ihr das Offenbarwerden            

unseres Herrn Jesus Christus erwartet, der euch auch festigen wird bis ans Ende, so dass            

ihr untadelig seid an dem Tag unseres Herrn Jesus Christus. Gott ist treu, durch den ihr 

berufen worden seid in die Gemeinschaft Seines Sohnes Jesus Christus, unseres Herrn. 

Kolosser 1,3-5:  Wir danken Gott, dem Vater unseres Herrn Jesus Christus, allezeit, wenn 

wir für euch beten, da wir von eurem Glauben in Christus Jesus gehört haben und von        

der Liebe, die ihr zu allen Heiligen habt, wegen der Hoffnung, die für euch in den Himmeln 

aufbewahrt ist.                                       

5b-6:  Von ihr habt ihr vorher schon gehört im Wort der Wahrheit des Evangeliums, das zu  

euch gekommen ist, wie es auch in der ganzen Welt ist und Frucht bringt und wächst,              

wie auch unter euch von dem Tag an, da ihr es gehört und die Gnade Gottes in Wahrheit 

erkannt habt.  

 

1.Thessalonicher 1,2-3:  Wir danken Gott allezeit für euch alle, indem wir euch erwähnen 

in unseren Gebeten und unablässig vor unserem Gott und Vater an euer Werk des 

Glaubens gedenken und die Bemühung der Liebe und das Ausharren in der Hoffnung              

auf unsern Herrn Jesus Christus.  

 

2.Thessalonicher 1,3:  Wir müssen Gott allezeit für euch danken, Brüder, wie es an- 

gemessen ist, weil euer Glaube reichlich wächst und die Liebe zueinander bei jedem 

Einzelnen von euch allen zunimmt. 

 

2.Thessalonicher 2,13-14:  Wir aber müssen Gott allezeit für euch danken, vom Herrn 

geliebte Brüder, dass Gott euch von Anfang an erwählt hat zur Rettung in Heiligung 

des Geistes und im Glauben an die Wahrheit, wozu ER euch auch berufen hat durch 

unser Evangelium, zur Erlangung der Herrlichkeit unseres Herrn Jesus Christus.  

 

Philemon 4-6:  Ich danke meinem Gott, indem ich allezeit deiner in meinen Gebeten 

gedenke, da ich von deiner Liebe und von dem Glauben höre, den du an den Herrn 

Jesus und allen Heiligen gegenüber hast, dass die Gemeinschaft deines Glaubens 

wirksam werde in der Erkenntnis alles Guten, das in uns im Hinblick auf Christus ist.  
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9.  Fürbitte für Gotteskinder, dass sie wachsen:                          

2.Korinther 13,7:  Wir beten aber zu Gott, dass ihr nichts Böses tun möget; … damit ihr 

das Gute tut, um dieses beten wir auch, um eure Vervollkommnung. 

 

Kolosser 4,12:   … der allezeit für euch ringt in den Gebeten, dass ihr vollkommen und 

völlig überzeugt in allem Willen Gottes dasteht. 

 

Philipper 1,4:   Ich bete für euch alle mit Freuden wegen eurer Teilnahme am Evangelium 

vom ersten Tag an bis jetzt. Ich bin ebenso in guter Zuversicht, dass der, der ein gutes 

Werk in euch angefangen hat, es vollenden wird bis auf den Tag Christi Jesu. …  

 

Philipper 1,9-11:  Um dieses bete ich, dass eure Liebe noch mehr und mehr überreich 

werde in Erkenntnis und aller Einsicht, damit ihr prüft, worauf es ankommt, damit        

ihr lauter und unanstößig seid auf den Tag Christi, erfüllt mit der Frucht der Gerechtigkeit,       

die durch Jesus Christus gewirkt wird, zur Herrlichkeit und zum Lobpreis Gottes.  

 

1.Thessalonicher 3,9-10:  Denn was für Dank können wir Gott euretwegen abstatten         

für all die Freude, womit wir uns euretwegen freuen vor unserem Gott; wobei wir Nacht        

und Tag aufs inständigste bitten, euer Angesicht zu sehen und das zu vollenden, was an 

eurem Glauben mangelt?                                           

11-13:  «Unser Gott und Vater selbst aber und unser Herr Jesus richte unseren Weg       

zu euch. Euch aber lasse der Herr zunehmen und überreich werden in der Liebe 

zueinander und zu allen - wie auch wir euch gegenüber sind -, um eure Herzen zu 

stärken, untadelig in Heiligkeit zu sein vor unserem Gott und Vater bei der Ankunft 

unseres Herrn Jesus mit allen Seinen Heiligen.» 

 

1.Thessalonicher 5,23-24:  «ER selbst, der Gott des Friedens, heilige euch völlig; und 

vollständig möge euer Geist und Seele und Leib untadelig bewahrt werden bei der 

Ankunft unseres Herrn Jesus Christus! Treu ist, der euch beruft; ER wird es auch tun.»  

 

2.Thessalonicher 1,11-12:  Deshalb beten wir auch allezeit für euch, dass unser Gott euch 

würdig erachte der Berufung und dass ER alles Wohlgefallen an der Güte und das Werk 

des Glaubens in Kraft vollende, damit der Name unseres Herrn Jesus in euch verherrlicht 

werde und ihr in ihm nach der Gnade unseres Gottes und des Herrn Jesus Christus.  

 

2.Thessalonicher 3,1-2:  Übrigens, Brüder, betet für uns, dass das Wort des Herrn           

laufe und verherrlicht werde wie auch bei euch, und dass wir gerettet werden von            

den schlechten und bösen Menschen!                                                                                                   

16:  «ER selbst aber, der Herr des Friedens, gebe euch den Frieden allezeit auf alle 

Weise! Der Herr sei mit euch allen!»  

http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=47013007&context_translation=2
http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=51004012&context_translation=2
http://www.bibleserver.com/act.php?text_ref=50001004
http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=50001009&context_translation=2
http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=53001011&context_translation=2


 

Elberfelder 1991, 2008                                            Seite 12                            Iris Lionello-Grass  -  07.04.2024 

Hebräer 13,20-21:  «Der Gott des Friedens aber, der den großen Hirten der Schafe aus 

den Toten heraufgeführt hat durch das Blut eines ewigen Bundes, unseren Herrn 

Jesus, vollende euch in allem Guten, damit ihr Seinen Willen tut, indem ER in uns 

schafft, was vor Ihm wohlgefällig ist, durch Jesus Christus, dem die Herrlichkeit            

sei von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen.» 

 

3.Johannes 2:  Geliebter, ich wünsche, dass es dir in allem wohlgeht und du gesund bist, 

wie es deiner Seele wohlgeht.  

 

 

 

10.  Fürbitte für die Ungläubigen:  

Lukas 6,28:  Jesus sagt: „Segnet, die euch fluchen; betet für die, die euch beleidigen!“ 

 

Römer 10,1-3:  Brüder! Das Wohlgefallen meines Herzens und mein Flehen für sie (Israel) 

zu Gott ist, dass sie gerettet werden. Denn ich gebe ihnen Zeugnis, dass sie Eifer für Gott 

haben, aber nicht mit rechter Erkenntnis. Denn da sie Gottes Gerechtigkeit nicht erkannten 

und ihre eigene aufzurichten trachteten, haben sie sich der Gerechtigkeit Gottes nicht 

unterworfen. 

 

Römer 15,30-32:  Brüder, ich ermahne euch durch unseren Herrn Jesus Christus und durch    

die Liebe des Geistes, mit mir zu kämpfen in den Gebeten für mich zu Gott, damit ich           

von den Ungehorsamen in Judäa gerettet werde und mein Dienst für Jerusalem den 

Heiligen angenehm sei, damit ich durch den Willen Gottes mit Freuden zu euch komme             

und mich mit euch erquicke. 

 

Epheser 6,18:  Mit allem Gebet und Flehen betet zu jeder Zeit im Geist, und wachet        

hierzu in allem Anhalten und Flehen für alle Heiligen und auch für mich, damit mir Rede 

verliehen werde, wenn ich den Mund öffne, mit Freimütigkeit das Geheimnis des Evangeliums 

bekannt zu machen.  

 

1.Timotheus 2,1-3:  Ich ermahne nun vor allen Dingen, dass Flehen, Gebete, Fürbitten, 

Danksagungen getan werden für alle Menschen, für Könige und alle, die in Hoheit  

sind, damit wir ein ruhiges und stilles Leben führen mögen in aller Gottseligkeit und 

Ehrbarkeit. Dies ist gut und angenehm vor unserem Retter-Gott, welcher will, dass                    

alle Menschen gerettet werden und zur Erkenntnis der Wahrheit kommen.  

 

1.Johannes 5,14-16:  Wenn jemand seinen Bruder sündigen sieht, eine Sünde nicht  

zum Tod, soll er bitten, und ER wird ihm das Leben geben, denen, die nicht zum         

Tod sündigen.  
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11.  JESU Anleitungen zum Gebet:  (Falsches Beten = schräg) 

Matthäus 26,41:  Jesus sagt: „Wacht und betet, damit ihr nicht in Versuchung kommt! 

Der Geist zwar ist willig, das Fleisch aber schwach.“ 

 

Offenbarung, in Kapitel 2 und 3 steht 7x:  Wer ein Ohr hat, höre, was der Geist den 

Gemeinden sagt! Wer überwindet, …. 

 

Matthäus 6,5:  Jesus sagt: „Und wenn ihr betet, sollt ihr nicht sein wie die Heuchler, denn        

sie lieben es, in den Synagogen und an den Ecken der Straßen stehend zu beten, damit sie 

von den Menschen gesehen werden. Wahrlich, ich sage euch, sie haben ihren Lohn dahin. 

6-8:  Wenn du aber betest, so geh in deine Kammer, und wenn du deine Tür geschlossen hast, 

bete zu deinem Vater, der im Verborgenen ist! Und dein Vater, der im Verborgenen sieht, 

wird dir vergelten. Wenn ihr aber betet, sollt ihr nicht plappern wie die von den Nationen;  

denn sie meinen, dass sie um ihres vielen Redens willen erhört werden. Seid ihnen nun 

nicht gleich! Denn euer Vater weiß, was ihr benötigt, ehe ihr IHN bittet. Betet ihr nun so:                            

9-13:  «Unser Vater, der DU bist in den Himmeln, geheiligt werde dein Name; dein Reich 

komme; dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auch auf Erden! Unser tägliches 

Brot gib uns heute; und vergib uns unsere Schulden, wie auch wir unseren Schuldnern 

vergeben haben; und führe uns nicht in Versuchung, sondern rette uns von dem 

Bösen! Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.»                      

14-15:  Denn wenn ihr den Menschen ihre Vergehungen vergebt, so wird euer himmlischer 

Vater auch euch vergeben; wenn ihr aber den Menschen nicht vergebt, so wird euer Vater 

eure Vergehungen auch nicht vergeben.“ 

 

 

 

 

12.  JESU CHRISTI persönlichen Gebete: 

 

Gebet JESU für Seine Jünger: 

Johannes 17,1 +6-  26:  Dies redete Jesus und hob Seine Augen auf zum Himmel und 

sprach: «Vater, die Stunde ist gekommen. …..            

6-8:  Ich habe deinen Namen den Menschen offenbart, die DU mir aus der Welt gegeben hast. 

Dein waren sie, und mir hast DU sie gegeben, und sie haben dein Wort bewahrt. Jetzt       

haben sie erkannt, dass alles, was DU mir gegeben hast, von DIR ist; denn die Worte,                   

die DU mir gegeben hast, habe ich ihnen gegeben, und sie haben sie angenommen und 

wahrhaftig erkannt, dass ich von DIR ausgegangen bin, und haben geglaubt, dass DU            

mich gesandt hast. ….                                                  

9-11:  Ich bitte für sie; nicht für die Welt bitte ich, sondern für die, welche DU mir gegeben 

hast, denn sie sind dein - und alles, was mein ist, ist dein, und was dein ist, mein -, und ich  

bin in ihnen verherrlicht. Und ich bin nicht mehr in der Welt, und diese sind in der Welt, und 

ich komme zu DIR.                                                    
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11b-14:  Heiliger Vater! Bewahre sie in deinem Namen, den DU mir gegeben hast, dass  

sie eins seien wie wir! Als ich bei ihnen war, bewahrte ich sie in deinem Namen, den DU  

mir gegeben hast; und ich habe sie behütet, und keiner von ihnen ist verloren, als nur der 

Sohn des Verderbens, damit die Schrift erfüllt werde. Jetzt aber komme ich zu DIR; und 

dieses rede ich in der Welt, damit sie meine Freude völlig in sich haben. Ich habe ihnen     

dein Wort gegeben, und die Welt hat sie gehasst, weil sie nicht von der Welt sind, wie              

ich nicht von der Welt bin.                                

15-21:  Ich bitte nicht, dass DU sie aus der Welt wegnimmst, sondern dass DU sie 

bewahrst vor dem Bösen. Sie sind nicht von der Welt, wie ich nicht von der Welt bin. Heilige 

sie durch die Wahrheit! Dein Wort ist Wahrheit. Wie DU mich in die Welt gesandt hast, habe 

auch ich sie in die Welt gesandt; und ich heilige mich selbst für sie, damit auch sie Geheiligte 

seien durch Wahrheit. Aber nicht für diese allein bitte ich, sondern auch für die, welche durch 

ihr Wort an mich glauben, damit sie alle eins seien, wie DU, Vater, in mir und ich in DIR, 

dass auch sie in uns eins seien, damit die Welt glaube, dass DU mich gesandt hast.    

22-24:  Und die Herrlichkeit, die DU mir gegeben hast, habe ich ihnen gegeben, dass sie 

eins seien, wie wir eins sind - ich in ihnen und DU in mir -, dass sie in eins vollendet 

seien, damit die Welt erkenne, dass DU mich gesandt und sie geliebt hast, wie DU  

mich geliebt hast. Vater, ich will, dass die, welche DU mir gegeben hast, auch bei               

mir seien, wo ich bin, damit sie meine Herrlichkeit schauen, die DU mir gegeben                 

hast, denn DU hast mich geliebt vor Grundlegung der Welt. Gerechter Vater!  

25-26:  Und die Welt hat dich nicht erkannt; ich aber habe dich erkannt, und diese haben 

erkannt, dass DU mich gesandt hast. Und ich habe ihnen deinen Namen kundgetan 

und werde ihn kundtun, damit die Liebe, womit DU mich geliebt hast, in ihnen sei           

und ich in ihnen.» 

 

Lukas 10,21:  In dieser Stunde jubelte Jesus im Geist und sprach: «Ich preise Dich, 

Vater, Herr des Himmels und der Erde, dass DU dies vor Weisen und Verständigen 

verborgen hast und hast es Unmündigen offenbart. Ja, Vater, denn so war es wohl-    

gefällig vor DIR.» 

 

Lukas 22,32:  Jesus sagt: „Ich aber habe für dich gebetet, dass dein Glaube nicht 

aufhöre. Und wenn du einst zurückgekehrt bist, so stärke deine Brüder!“ 

 

Johannes 11,40:  Jesus spricht zu ihr: Habe ich dir nicht gesagt, wenn du glaubtest,                

so würdest du die Herrlichkeit Gottes sehen?                                                                                    

41-42:  Sie nahmen nun den Stein weg. Jesus aber hob die Augen empor und sprach: 

Vater, ich danke DIR, dass DU mich erhört hast. Ich aber wusste, dass DU mich             

allezeit erhörst; doch um der Volksmenge willen, die umhersteht, habe ich es gesagt,               

damit sie glauben, dass DU mich gesandt hast.                                             

43-44:  Als ER dies gesagt hatte, rief ER mit lauter Stimme: «Lazarus, komm heraus!»               

Und der Verstorbene kam heraus, an Füßen und Händen mit Grabtüchern umwickelt,  

und sein Gesicht war mit einem Schweißtuch umbunden. Jesus spricht zu ihnen:                          

Macht ihn frei und lasst ihn gehen!  
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JESU Gebets-Gewohnheiten: 

Matthäus 14,23:  Und als ER die Volksmengen entlassen hatte, stieg ER für sich allein                    

auf den Berg, um zu beten. Als es aber Abend geworden, war ER dort allein. 

 

Markus 1,35:  Und frühmorgens, als es noch sehr dunkel war, stand ER auf und ging  

hinaus und ging fort an einen einsamen Ort und betete dort. 

 

Lukas 6,12:  Und es geschah in diesen Tagen, dass ER auf den Berg hinausging, um 

zu beten; und ER verbrachte die Nacht im Gebet zu Gott. 

 

Lukas 9,28-29:  ER nahm Petrus, Johannes, Jakobus mit und stieg auf den Berg, um 

zu beten. Und als ER betete, veränderte sich das Aussehen Seines Angesichts, und             

Sein Gewand wurde weiß, strahlend. 

 

JESU Gebets-Kampf in Gethsemane: 

Lukas 22,41+44:  Und ER zog sich ungefähr einen Steinwurf weit von ihnen zurück und 

kniete nieder, betete. Und als ER in Angst war, betete ER heftiger. Es wurde aber      

Sein Schweiß wie große Blutstropfen, die auf die Erde herabfielen. 

 

Matthäus 26,36+39:  In Gethsemane ER spricht JESUS zu den Jüngern: „Setzt euch 

hier, bis ich hingegangen bin und dort gebetet habe! Und ER ging ein wenig weiter und fiel             

auf Sein Angesicht und betete und sprach: «Mein Vater, wenn es möglich ist, so gehe 

dieser Kelch an mir vorüber! Doch nicht wie ich will, sondern wie DU willst.» 

Matthäus 26,42+44:  Wiederum, zum zweiten Mal, ging ER hin und betete und sprach: 

«Mein Vater, wenn dieser Kelch nicht vorübergehen kann, ohne dass ich ihn trinke,  

so geschehe dein Wille! Und ER ließ sie, ging wieder hin, betete zum dritten Mal und 

sprach wieder dasselbe Wort.» 

 

JESU Gebet am Kreuz: 

Lukas 23,33-34:  …. kreuzigten sie dort IHN und die Übeltäter, den einen zur Rechten,  

den anderen zur Linken. Jesus aber sprach: «Vater, vergib ihnen! Denn sie wissen 

nicht, was sie tun.» 

 

 

 

 

 

Falsches Beten, siehe 13. und 14. > 
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http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=42006012&context_translation=2
http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=42009028&context_translation=2
http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=42022041&context_translation=2
http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=42022044&context_translation=2
http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=40026036&context_translation=2
http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=40026042&context_translation=2
http://www.bibleserver.com/act.php?text_ref=42023000
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13.  Falsches und fleischliches Beten: (Falsches Beten = schräg) 

Lukas 18,10-11:  Jesus sagt: „Zwei Menschen gingen hinauf in den Tempel, um zu beten,  

der eine ein Pharisäer und der andere ein Zöllner. Der Pharisäer stand und betete bei sich 

selbst so: Gott, ich danke DIR, dass ich nicht bin wie die Übrigen der Menschen: Räuber, 

Ungerechte, Ehebrecher oder auch wie dieser Zöllner.“ 

 

Matthäus 6,5:  Jesus sagt: „Und wenn ihr betet, sollt ihr nicht sein wie die Heuchler, denn            

sie lieben es, in den Synagogen und an den Ecken der Straßen stehend zu beten, damit              

sie von den Menschen gesehen werden. Wahrlich, ich sage euch, sie haben ihren Lohn 

dahin.                                                                                                                                        

7:  Wenn ihr aber betet, sollt ihr nicht plappern wie die von den Nationen; denn sie 

meinen, dass sie um ihres vielen Redens willen erhört werden.“  

 

Galater 6,7-8:  Denn was ein Mensch sät, das wird er auch ernten. Denn wer auf sein 

Fleisch sät, wird vom Fleisch Verderben ernten; wer aber auf den Geist sät, wird vom              

Geist ewiges Leben ernten. 

 

 

14.  Beten mit einem falschen Gottesbild,                             

dann mit dem richtigem GOTTES-Bild:    (Falsches: rot + schräg) 

Gleichnis vom ungerechten Richter: 

Lukas 18,1-8:  Jesus sagte ihnen aber auch ein Gleichnis dafür, dass sie allezeit beten und 

nicht ermatten sollten, und sprach: „Es war ein Richter in einer Stadt, der Gott nicht fürchtete 

und vor keinem Menschen sich scheute. Es war aber eine Witwe in jener Stadt; und sie kam 

zu ihm und sprach: Schaffe mir Recht gegenüber meinem Widersacher! Und eine Zeit lang 

wollte er nicht; danach aber sprach er bei sich selbst: Wenn ich auch Gott nicht fürchte 

und vor keinem Menschen mich scheue, so will ich doch, weil diese Witwe mir Mühe macht, 

ihr Recht verschaffen, damit sie nicht am Ende komme und mir ins Gesicht fahre. Der 

Herr aber sprach: Hört, was der ungerechte Richter sagt!                                                                                   

Gott aber, sollte ER das Recht Seiner Auserwählten nicht ausführen, die Tag und Nacht 

zu IHM schreien, und sollte ER es bei ihnen lange hinziehen? Ich sage euch, dass ER  

ihr Recht ohne Verzug ausführen wird. Doch wird wohl der Sohn des Menschen, wenn           

ER kommt, den Glauben finden auf der Erde.“ 

 

Unwilliger Freund handelt anders als der liebende HIMMLISCHE VATER: 

Lukas 11,5-7:  Und Jesus sprach zu ihnen: „Wer von euch wird einen Freund haben und         

wird um Mitternacht zu ihm gehen und zu ihm sagen: Freund, leihe mir drei Brote, da             

mein Freund von der Reise bei mir angekommen ist und ich nichts habe, was ich ihm 

vorsetzen soll! Und jener würde von innen antworten und sagen: Mach mir keine Mühe!            

Die Tür ist schon geschlossen, und meine Kinder sind bei mir im Bett; ich kann nicht 

aufstehen und dir geben?  

http://www.bibleserver.com/act.php?search_context=42018010&context_translation=2
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8:  Ich sage euch, wenn er auch nicht aufstehen und ihm geben wird, weil er sein Freund           

ist, so wird er wenigstens um seiner Unverschämtheit willen aufstehen und ihm geben,              

so viel er braucht.                                                                                                                           

9-13:  Und ICH sage euch: Bittet, und es wird euch gegeben werden; sucht, und ihr 

werdet finden; klopft an, und es wird euch geöffnet werden! Denn jeder Bittende 

empfängt, und der Suchende findet, und dem Anklopfenden wird geöffnet werden. Wen         

von euch, der Vater ist, wird der Sohn um einen Fisch bitten - und wird er ihm statt des 

Fisches etwa eine Schlange geben? Oder auch, wenn er um ein Ei bäte - er wird ihm doch 

nicht einen Skorpion geben? Wenn nun ihr, die ihr böse seid, euren Kindern gute Gaben            

zu geben wisst, wie viel mehr wird der Vater, der vom Himmel gibt, den Heiligen Geist 

geben denen, die IHN bitten!“ 

 

Zu 13. und 14. sind hier Verse, die klar zeigen, dass GOTT NIEMALS unwillig auf gute Gebete reagiert, 

wie der Richter und der „Freund“, sondern dass GOTT gerne gibt:   

❖ Jesaja 1,23:  Deine Obersten sind Widerspenstige und Diebesgesellen, jeder von ihnen 

liebt Bestechungen und jagt Geschenken nach. Der Waise verschaffen sie nicht Recht, 

und der Rechtsstreit der Witwe kommt nicht vor sie. (Widerwilliges Verhalten der menschlichen 

Machthaber) 

❖ Jesaja 1,17:  „Lernt Gutes tun, fragt nach dem Recht, weist den Unterdrücker zurecht!   

Schafft Recht der Waise, führt den Rechtsstreit der Witwe!“ 

❖ Psalm 37,4:  Habe deine Lust am HERRN, so wird ER dir geben, was dein Herz 

begehrt. 

❖ Markus 1,40-42:  Und es kommt ein Aussätziger zu JESUS, bittet IHN und kniet nieder          

und spricht zu IHM: Wenn DU willst, kannst DU mich reinigen. Und ER war innerlich 

bewegt und streckte Seine Hand aus, rührte ihn an und spricht zu ihm: Ich will. Sei 

gereinigt! Und sogleich wich der Aussatz von ihm, und er war gereinigt. 

❖ Jakobus 1,5-6:  Wenn aber jemand von euch Weisheit mangelt, so bitte er Gott, der           

allen willig gibt und keine Vorwürfe macht, und sie wird ihm gegeben werden. Er bitte           

aber im Glauben, ohne irgend zu zweifeln; denn der Zweifler gleicht einer Meereswoge,           

die vom Wind bewegt und hin und her getrieben wird. 

 

 
 

Mögest du durch diese Seiten reich gesegnet werden.  
 
 

Vertiefe GOTTES «Perlen» in deinem Leben! Bitte notiere, was dir die Bibelstellen sagen.  

Es sind lebendige WORT-Samen welche du in dich aufnimmst! 

o Mache das bitte nicht nur mit deinem Verstand, sondern mit dem Heiligen Geist 

zusammen. Bitte IHN um Offenbarung. ER macht den Unterschied. ER verherrlicht JESU 

CHRISTI Sieg und ER hilft dir!  

Du darfst die Seiten gerne zum Segen benützen. Sie sind zum privaten Gebrauch bestimmt.  

 
Iris Lionello-Grass  -  IHUB-DIENST, 5400 Baden  -  iris@lionello.ch  -  http://iris.lionello.ch  
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Die Verse findest du unter folgendem Punkt:  

Mt.6,9-10             >siehe 6. Kap. 

Mt.6,5-15             >siehe 11. Kap  

Mt.6,5+7              >siehe 13. Kap  

Mt.7,7-11  >siehe 3. +13. 

Mt.8,8-10 +13    >siehe 6.  

Mt.14,23  >siehe 12. 

Mt.18,19-20     >siehe 3. 

Mt.26,36 +39  >siehe 12. 

Mt.26,42-44  >siehe 12. 

Mt.26,41  >siehe 11. +4. 

 

Mark.1,35  >siehe 12.   

Mark.11,24-26  >siehe 3.  

 

Luk.6,12  >siehe 12.   

Luk.6,28  >siehe 10. 

Luk.9,28-29  >siehe 12. 

Luk.10,2 +21       >siehe  12. +3 

Luk.11,41-44     >siehe 12. 

Luk.11,5-8  >siehe 14. 

Luk.18,1-8  >siehe 14.  

Luk.18,10-11  >siehe 13. 

Luk.22,32  >siehe 12. 

Luk.22,41 +44  >siehe 12. 

Luk.23,34  >siehe 12. 

 

Joh.4,10  >siehe 3.   

Joh.4,23-24  >siehe 5. 

Joh.14,12-14  >siehe 3. 

Joh.15,7-17  >siehe 3. 

Joh.16,23-27  >siehe 3. 

Joh.17,1 +6-26    >siehe 12.   

 

Apg.3,6-8 >siehe 6. Kap.  

Apg.4,24-31 >siehe 7. 

Apg.7,59-60 >siehe 4. 

Apg.8,15 +17 >siehe 7. 

Apg.9,34 +40 >siehe 7. +6. 

Apg.10,9-44 >siehe 7.  

Apg.16,25-34 >siehe 7. 

Apg.28,8 >siehe 7. 

 

Röm.10,1-3 >siehe 10.   

Röm.15,30-32 >siehe 10. 

 

1.Kor.1,4-9   >siehe 8.   

1.Kor.14,13-15 >siehe 5. 

2.Kor.1,3-4   >siehe 1. 

2.Kor.2,18 >siehe 4. 

2.Kor.13,7  >siehe 9.   

 

Gal.6,7-8 >siehe 13.   

 

Eph.1,3-14   >siehe 1.   

Eph.1,16-23 >siehe 2. 

Eph.3,14-21 >siehe 2. 

Eph.6, 10-18 >siehe 4. 

Eph.6,18 >siehe 10. 

 

Phili.1,4 +9-11 >siehe 9.   

 

Kol.1,3-6  >siehe 8. 

Kol.1,9-14 >siehe 2. 

Kol.4,12  >siehe 9.      

                             
 

1.Thess.1,2-3    >siehe 8. Kap.  

1.Thess.3,9-13    >siehe 9.  

1.Thess.5,17-18    >siehe 5. 

1.Thess.5,23-24    >siehe 9. 

2.Thess.1,3     >siehe 8. 

2.Thess.1,11-12   >siehe 9.   

2.Thess.2,13-14    >siehe 8. 

2.Thess.3,1 +16    >siehe 9. 

 

1.Tim.2,1-3   >siehe 10.   

 

Philemon 4-6     >siehe 8.   

 

Hebr.13,20-21    >siehe 9.     

 

Jak.1,5-6   >siehe 13.+5.   

Jak.4,7    >siehe 4. 

Jak.5,13-15   >siehe 4. 

 

1.Petr.1,3-5      >siehe 1.    

 

1.Joh.3,22-23   >siehe 3.   

1.Joh.5,14-16   >siehe 3. +10. 

3.Joh.2     >siehe 9. 

 

Judas 20 +24-25   >siehe 5.   

 

Off. Kap.2-3        >siehe 11.   

Off.4,11                 >siehe 1. 

 

 


